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Wo es blüht und summt
Hann. Münden wird bienenfreundlich

Von HELGA PIEKATZ

■ Hann.Münden. Bienen sind
wichtig für unsere Nahrung.
Ohne ihre Bestäubung hätten
wir kein Obst und kein Gemü-
se. Wobei es nicht nur um die
Honigbienen geht, sondern
auch um Wildbienen, Hum-
meln und Co. Wenn die Raps-
blüte mit ihrem Überangebot
vorbei ist, fehlen im weiteren
Jahresverlauf blühende
Pflanzen, eine der Folgen für
das Sterben der Insekten.
Vor einigen Jahren ist ein
Netzwerk, „Blühende Land-
schaft“, entstanden, um die
„Nahrungs- und Lebens-
grundlage von blütenbesu-
chenden Insekten“ zu verbes-
sern. Viele regionale Initiati-
ven bundesweit engagieren
sich. Nun ist auch Hann. Mün-
den dabei. Die Stadt hat sich
bei dem Projekt „BienenBlü-
tenReich“ angemeldet. 

In einem Pressegespräch be-
richtete Ulrike Braun vom
Fachbereich Stadtplanung
kürzlich, dass die Initiative
„Münden blüht und summt“
die Stadt auf das Projekt hin-
gewiesen hatte. Damit die
„blühenden Oasen“ effektiv
sind, muss der Boden richtig
vorbereitet werden, hochwer-
tiges Saatgut und fachliches
Wissen sind notwendig. Dies
wird den „Blühpaten“ zur Ver-
fügung gestellt. Um den An-
trag für die Frühjahrsaussaat
zu stellen, hatte die Stadt nur

zwei Tage Zeit und handelte
schnell. 

Flächen auf dem 
Tanz- und Doktorwerder

Zwei größere Flächen wurden
angemeldet, 120 Quadratme-
ter auf dem Tanzwerder und
620 Quadratmeter auf dem
Doktorwerder. Weitere zehn
bis zwölf Flächen im städti-
schen Raum kommen hinzu.
Auch Hemeln beteiligt sich.
Für die Herbstsaat können
weitere öffentliche, entspre-
chend geeignete Flächen nach
Absprache mit den Ortsbür-
germeistern hinzukommen.

Das Saatgut des renommier-
ten Herstellers „Mellifera“ ist
relativ kostspielig. Das Pro-
jekt laufe über zwei Jahre,
aber „wir wollen Kontinuität“,
sagte Ulrike Braun. Es sei ein
erster Schritt.
Privatleute können zwar nicht
an dem Projekt teilnehmen,
jedoch selbst bienenfreundli-
che Flächen schaffen. Förder-
mittel erhalten nur eingetra-
gene Vereine. Hartmut Teich-
mann möchte dafür Saatgut
an Interessierte ausgeben. Er
weist darauf hin, dass die
blühenden Pflanzen zwar
vom Frühjahr bis in den
Herbst gut aussähen. Nach

der Blüte sind jedoch die Sa-
men für die erneute Aussaat
und für die Vögel wichtig. Bür-
germeister Harald Wegener
verspricht, Informationen
und Anleitungen in der Hom-
page der Stadt zu veröffentli-
chen.

Für Jürgen Liebrecht, Be-
reichsleiter Kommunale
Dienste, ist zwar die Aufberei-
tung der Flächen aufwändig.
Die Flächenpflege aber, da
nur im Herbst abgemäht wer-
den müsse, „entlastend“. Ab
März soll die Arbeit in den
Ortseingangsbereichen be-
ginnen.

(V.li.) Pia Dehnhardt (Bürgerinitiative Münden blüht und summt), Jürgen Liebrecht, Ulrike Braun
und Bürgermeister Harald Wegener. Foto: Piekatz

Gesamter Vorstand 
bleibt an Bord

TSV „Werra“ Laubach wird geschlossen weitergeführt
■ Hann. Münden. Die Jahres-
hauptversammlung des TSV
„Werra“ Laubach stand unter
den Stichworten Neuwahlen,
Jubiläen und 100. Geburtstag
in 2020. In ihrem Bericht konn-
te die erste Vorsitzende Gaby
Schuster von einem arbeitsin-
tensiven Jahr 2018 sprechen.
Datenschutz und eine Neuaus-
richtung der Aerobic-Sparte
haben viel Energie gefordert.
Die Tendenz einiger Mitglieder
zu anderen Strukturen ver-
langten ein überarbeitetes
Sportangebot, welches der Ver-
ein in 2018 in zwei Versuchs-
ballons gestartet hatte. 
Nach 2016 standen erneut Vor-
standswahlen an und der ge-
samte Vorstand hatte sich mit
Blick auf das kommende Ju-
biläumsjahr erneut aufstellen
lassen. Die Planungen sind
mitdrei großen Veranstaltun-
gen bereits angelaufen und so
soll das große Geburtstagsfest
im kommenden Jahr mit Tanz-
abend, Vereinsnachmittag und

„Wandern mit andern“ gefeiert
werden.

Schuster konnte insgesamt elf
Mitglieder für langjährige Ver-
einstreue auszeichnen: 25 Jah-
re im Verein ist Phillip Rode-
wald, 40 Jahre Sabine Vogeley
und Bernt Malonek, 50 Jahre
Renate Förster, Dieter Noll
und Günter Quentin, 60 Jahre
Rita Beuermann, Irene Gra-
ges, Erich Scheinhütte und
Wilfried Rappe und für 70 Jah-
re wurde Wilfried Bete ausge-
zeichnet. Alle Jubilare erhiel-
ten Urkunden und Geschenke,
ab 50 Jahre beglückwünschte
ebenso Klaus Dressler vom
KSB Göttingen-Osterode die
Vereinsmitglieder und über-
reichte auch eine Ehrennadel.

Besondere Ehrung für Wedel

Eine besondere Ehrung be-
hielt sich Schuster noch für
den ausscheidenden Sparten-
leiter Altherren-Fußball, Olaf

Wedel, vor. Seit 36 Jahren im
Verein und fast ebenso lange
ehrenamtlich zunächst für ei-
nen erfolgreichen Jugendfuß-
ball zuständig, führte Wedel
die Altherren-Sparte zur
wachstumsreichsten Sparte

im Verein. Gaby Schuster
dankte ihm für diesen persön-
lichen wie sportlichen Einsatz
mit einer Ehrenamtsurkunde
und einem Geschenk. Zum
neuen Spartenleiter wurde
Wolfgang Schütte gewählt.

(V.li.) Olaf Wedel, Wilfried Bete, Klaus Dressler, Irene Grages,
Doris Lotze (Kassiererin), Rita Beuermann, Manuela Börner
(Schriftführerin), Günter Quentin, Phillip Rodewald (Jugendlei-
ter), Erich Scheinhütte, Bernt Malonek, Udo Reihert (2. Vorsit-
zender) und Gaby Schuster (1. Vorsitzende). Foto: Privat

■ Hann. Münden. Am 21.
März beginnt kalendarisch
unser Frühling. Der Natur-
park Münden lädt für Sonn-
tag, 17. März, ein mit Gedich-
ten, Geschichten und vielem
Naturwissen die ersten Früh-
lingsboten mit allen Sinnen
aufstöbern und zu entdecken.
Die Teilnehmer feiern mit dem
Wald seinen Geburtstag, in-
dem Geschenke in Form von

„LandArt“ überreicht werden.
Treffpunkt ist um 14 Uhr der
Abenteuerspielplatz Katten-
bühl, Kohlenstraße, von
Hann. Münden nach Laubach
kommend nach etwa einem
Kilometer links ab. Für die
Veranstaltung ist ein Zeit-
raum von etwa 2,5 Stunden
geplant. Kosten: 7,50 Euro pro
Person. Referentin ist Wald-
pädagogin Panja Pötter.

Vorfreude auf
den Frühling

Naturpark begrüßt die Jahreszeit

Frühlingsbo-
ten werden
aufgestöbert.

Foto: Privat
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bei mir in guten Händen!
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